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Volkssolidarität Berlin gratuliert Gewinnern des Deutschen 

Preises für Wirtschaftskommunikation 

Berlin, 29. Mai 2026. Der Deutsche Preis für Wirtschaftskommunikation wurde am 28. 

Mai vergeben. Die Volkssolidarität Berlin gratuliert den Gewinner:innen herzlich. Als No-

minierte nahm sie an der Preisverleihung in der Tempelhofer Malzfabrik teil. Der Sozial- 

und Wohlfahrtsverband hatte sich in der Kategorie „Sports Communication“ mit ihrer 

Kampagne „Wir radeln gemeinsam“ beworben.  

Dazu sagt Vorstandsvorsitzende Susanne Buss: „Es hat Spaß gemacht, an diesem be-

sonderen Abend dabei zu sein. Wir freuen uns mit den Gewinner:innen dieses renom-

mierten Preises und sind unverändert stolz auf die Leistung unseres Teams. Am meisten 

freut mich, dass mit unserer Nominierung eine sportliche Challenge Sichtbarkeit be-

kommt, bei der es um Inklusion und die gute Sache geht. Wir hoffen, dass auch andere 

sich motiviert fühlen, ähnliche Projekte auf die Beine zu stellen!“ 

Im Mittelpunkt der ausgezeichneten Kampagne steht eine sportliche Aktion mit sozialem 

Zweck: Im Rahmen der kommunalen Stadtradeln Aktion legten 2025 Sportler:innen wie 

Robert Förstemann, Eva Gürtler und Natascha Keller gemeinsam mit Partner:innen des 

Olympiastützpunkts Berlin, des Landessportbunds Berlin e. V. sowie Freund:innen und 

Mitarbeitenden des Sozial- und Wohlfahrtsverbands mehr als 80.000 Kilometer auf dem 

Fahrrad zurück. Das Ergebnis ließ sich nicht nur in Kilometern messen: Jeweils 4.000 

Euro gingen an den Behinderten- und Rehabilitations-Sportverband Berlin e. V. sowie an 

GESUfit Berlin e. V., um inklusiven Radsport in Berlin zu fördern. 

Der Deutsche Preis für Wirtschaftskommunikation ist ein studentisch organisiertes Pro-

jekt des Studiengangs Wirtschaftskommunikation an der Hochschule für Technik und 

Wirtschaft Berlin. Seit 2001 zeichnet der Preis Unternehmen, Institutionen und Agentu-

ren aus, die mit exzellenter und wirkungsvoller Kommunikation überzeugen. 

Die Volkssolidarität Berlin e. V. gibt es seit 1945. Sie wurde gegründet, um Menschen 

in Not zu helfen, unabhängig davon, woher sie kommen, wen sie lieben oder welcher 

Konfession sie angehören. Sie besteht aus einem Verein und sechs Unternehmen im 

Verbund. Die Volkssolidarität Berlin betreibt Kitas und Unterkünfte für Geflüchtete, bie-

tet Pflegeleistungen an und ist mit Nachbarschaftseinrichtungen in den Kiezen aktiv. In 

ihren mehr als 90 Projekten und Einrichtungen arbeiten rund 2.500 Kolleg:innen. Damit 

gehört sie zu den größten sozialen Arbeitgebern der Hauptstadt.  
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